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Entwässerungsrinne NW 100, C 250 mit Innengefälle,
L/B/H 1000x160x160-244 mm ( 2 x Typ 1 -14, für 28 m),
Abdeckung Guss-Längsstabrost, Lastklasse C 250
mit 4-fach Arretierung.

Dehnfuge in Drainbetonplatte
und Pflasterbelag,
= parallel Pflasterfugen

Montageplatten mind. 70 x 70 x 10 cm,
Oberfläche waagerecht,
OK Montageplatten: 342,19
Überschneidung von Montageplatten
mit der Abdeckplatte der Brunnenstube
ist nicht zulässig.
Absteckung Mittelpunkt Montageplatte
= Mittelpunkt Düsentopf.
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Gestaltungskonzept Schänzle
Quelltopf + Spielplatz 

Stadt Rottenburg a.N.
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Die fertigungstechnischen  und bauphysikalisch  bestimmenden  Angaben zur Konstruktion und Funktion  sind vom 
Unternehmer verantwortlich nachzuprüfen.  Ebenso die Übereinstimmung der vom Planer angegebenen 
Zwangsmaße.  Sämtliche sonstigen Unstimmigkeiten sind der Bauleitung unverzüglich mitzuteilen.

Der Entwurf ist geistiges Eigentum des Planers und urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigungen und Weitergabe 
an  Dritte  erfolgt nur mit ausdrücklicher  Genehmigung des Planverfassers. Bei Mißbrauch bleiben rechtliche 
Schritte vorbehalten.
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Ausführungsplanung 
Detailplan Fontänenfeld

-a- Lage + Höhe Wasserreservoir nach Abstimmung mit Alois Müller
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Zeichner: uw
Projektleiter: cb
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1:50
Plannummer:
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uw07.04.2024-b- Absteckung und Höhenlage Montageplatten nach Abstimmung mit Alois Müller

uw22.04.2024-c- OK Düsentöpfe
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VK Belag gebaut

Fontänenfeld
15 Düsen

Punkteinläufe

Gräser- und 
Stauden
pflanzung 

Granitpflaster L/B/H = 14-28/14/14 cm
gesägt + kugelgestrahlt,
Reihenverband, Fugenbreite max. 10 mm
Ungebundene Bauweise gem.
Angaben im LV, Pos. 07.24 Liquidambar

styraciflua StU 20-25

Sitzbank
mit Lehne

mobile
Bestuhlung

Mastleuchte

Granitplatten d = 5 cm,
freie Längen, Bahnenbreite 30 cm
gesägt + kugelgestrahlt,
Reihenverband, Fugenbreite 5 mm,
Verlegung mit Abstandshaltern.
Ungebundene Bauweise gem.
Angaben im LV, Pos. 07.15

DN 150, 1,5% -->RS 342,29

RS 342,25

RS 342,25

RücklaufFontänenfeld

E-Zuleitungen für Düsentöpfe
Verlegung Fa. Alois Müller
Wasserrücklauf aus Düsentöpfen
Verlegung Fa. Alois Müller

Mastleuchte neu
Hess Residenza, Lph 4,5 m (wie Bestand)
Lieferung + Aufstellung durch SWR,
GaLa-Bau:
Fundament + LeitungsverlegungRS 341,75

RS 341,80

RS
 3

41
,9
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Lageplanausschnitt, M 1:50

N

Drainbetontragschicht 16/32 mm, d = 22 cm

Bettung z.B. aus Sand u. Reaktionsharz auf
Polyurethanbasis, d = 5 cm

Natursteinpflaster Granit, bayrischer Wald,
gelblich-grau, 14-28x14x14 cm
inkl. Haftbrücke gem. Abschnitt 3.3.3 FLL-ZTV Wegebau

Verfüllung zwischen Leitungen:
Kiessand 0/32 mm
Sauberkeitsschicht KFT 0/32 mm

343.30

Hochbeet mit
Sitzauflage

342.87342.83342.79342.79342.79342.83342.85

Natursteinplattenbelag
verlegt in Brechsand
Splittgemisch 0-5 mm,
d = 3-5 cm

Hoftopf 25 x 25 cm mit
Abdeckung Maschenrost
aus Edelstahl (altern. verz. Stahl)
zur Rückleitung des Fontänenwassers
zum Wasserreservoir.
RW-Leitung KG-Rohr DN 100

Rasenfläche
Anschluss zur Festwiese

341,00 341,00

Zuleitung
Rücklauf 

340.00

Drainbetontragschicht 16/32 mm, d = 22 cm

Bettung z.B. aus Sand u. Reaktionsharz auf
Polyurethanbasis, d = 5 cm

Natursteinpflaster Granit, bayrischer Wald,
gelblich-grau, 14-28x14x14 cm
inkl. Haftbrücke gem. Abschnitt 3.3.3 FLL-ZTV Wegebau

Verfüllung zwischen Leitungen:
Kiessand 0/32 mm

Montageplatte
70x70x10 cm 
Betonkegel
~ 70x70x40 cm 

340.00

342.90TP Abläufe
342.79342.83342.77

Düsentöpfe
höhenverstellbar

OK Montageplatten
342.19

0,
64

0,
620,

62

EV 2 mind.
45 MN/m²

EV 2 mind.
45 MN/m²

OK Decke 342.33

gewachsener Boden

Sauberkeitsschicht KFT 0/32 mm

Vorh.
Asphalt

Anpassung
Asphalt

RS Überlauf DN 150
341.75RS Rücklauf

DN 100, 341.80
DN 150 --> 1,5 %

Schnitt 1-1', M 1:50

Leitung Mühlbach DN 300
RS von 341,63 auf 341,55
fallend (0,5%).
RS am Schnittpunkt 341,61

Überlaufleitung
Fontänenfeld, DN 150
RS 341.32DN 150 --> 1,5 %

Bachverdolung, DN 1400
Rohrscheitel 340.70

Wasserspielbereich
siehe Detailplan
23.30.SG.05.02.10 GOK 343.00

GOK ~342.55

GOK ~343.05
Vorhandener
Asphaltweg

340.00340.00

Anschluss Überlaufleitung an Bachverdolung, M 1:50

Schnitt 2-2', M 1:50
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Lage Wasserreservoir, M 1:200

Absteckung Montageplatten Düsentöpfe, M 1:100







Wassertechnik  Fontänenfeld
- Frischwasserzuleitung gem. Vorgaben der Trinkwasserverordnung 
	 durch Trenneinrichtung vom städtischen Netz hygienisch getrennt
	 Frischwasserleitung TW DN 25, Kapazität 3,6 m³/ h.
	 Freier Auslauf in Pumpenkammer.
	 Automatische Hygienespülung der Leitung alle 72 Std, mit ca. 0,15 m³.

-  Drei Pumpen für je fünf Düsen in der Pumpenkammer.

- Wasserrücklauf in die Pumpenkammer aus den Düsentöpfen sowie über drei Punkteinläufe im Fontänenfeld.

- Rückhaltung von Sand + Grobschmutz in Schmutzfangeimern sowie der Siebtrennwand.

- Stromzuleitung und Steuerung der Wassertechnik im Technikraum (trocken) neben dem Reservoir.

Fassungsvermögen Pumpenkammer = ca. 3,0 m³.
Schwimmergesteuerte Frischwassernachspeisung permanent

Wasserumsatz:
Durchlauf je Düse bei einer Höhe 1,50 m = 40 l/ min.
Durchlauf bei 15 Düsen (15 x 40l) = 600l/ min. = 36 m³ je Stunde.

Wasserverlust:
durch Verdunstung und Wasseraustrag täglich ca. 1 m³
-> kompletter Wasseraustausch durch Nachspeisung nach ca. 72 Std. = ca. 3 Tage

Wasserverbrauch:
Wöchentlich ca. 12 m³ (rd. 7 m³ durch Nachspeisung, zzgl. 5 m³ durch Reinigung + Neubefüllung)



Reinigung Fontänenfeld

Zu Beginn wöchentlich/ im Betrieb 2-wöchentlich:

- Reinigung der Belagsfläche des Fontänenfelds mit Wasser
- Entleerung der Pumpenkammer
- Reinigung der Pumpenkammer, der Pumpen sowie der Leitungen mit Reinigungslösungen.
- Neubefüllung unter Zugabe von Dosiermittel AK-Combi: 1l/ m³

Reinigungsmittel (HWR Chemie GmbH):
Desinfektionsmittel Wasserstoffperoxid (35%) OXY-DES zur Entkeimung. 
Algen, Viren und Pilze werden zuverlässig abgetötet,
eine Neuverkeimung des Wassers und die Bildung von üblen Gerüchen  wird verhindert.
Der Wirkstoff Wasserstoffperoxid zerfällt rückstandslos in Wasser und Sauerstoff, eine zusätzliche Belastung des Wassers wird aus-
geschlossen.

Reinigungslösung Monil-WH zur Reinigung von Wänden + Böden im Reservoir, Umwälzpumpen, 
Leitungen und Düsen von Springbrunnen.
Entfernt Kalk-, Fett- und Wachsverschmutzungen, sowie Staub und Öl.

Dosiermittel während Betrieb (HWR Chemie GmbH):
AK-Combi  verhindert Algenbildung und Verkalkung, vermindert Verkeimung des Wassers.


